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ÜKefignation
Sie (Einen fchreien 3eter über Bußland,
Sas fchmählich oergeroaltigt roorden fei;
Sie Bndern aber roeifen firaks auf ßolland
tind ftimmen an dasfelbige ©efchrei.

Sie Ginen kämpfen für die höchften ©üter".
Sie 21ndern für die kleinen Baiionen",
2ils roelchen fie, als ein3ig roahre ßüter,
Soll Ciebe kür3en ftets die Kationen.

(ind 3roifchen drinnen 3appeln die Beutralen,
Clmroorben und umdroht oon beiden Seiten,
(ind roinden fich in grofjen Seelenqualen,
Buch fonft in allerlei Verlegenheiten.

's ift kein erfreulich Bild, das fich entroickelt

Bor unferm geift'gen Buge, und mit ©rauen
Sehn roir die Sriedenshoffnung jäh 3erftückelt
tind fehn entfchroinden jegliches Bertrauen.

On ihren haßgefchrooll'nen 21ugennet3en

Sehn roir die Blenfchheit rettungslos (Ich roinden,
Sehn ihre Binder gierig fi* 3erfet)en
Und können roeder Sinn noch Cöfung finden.

So laffen roir denn lieber alles Senken:
(Ss führt 3U nichts; oergeblich der Berfuch,
2Sas aus den Sugen, roieder ein3urenken
Sas Bad rollt roeiter, und mit ihm der Sluch,

Ser aus der üßhrafe und der ©ier geboren,
Sie roir im Uebermut Bultur" genannt
Bicht nur die (Efel haben lange Ohren,
Sas haben roir in diefem Brieg erkannt.

So bleibt uns nichts, als tapfer ab3uroarten,
2öas uns das Schickfal roeiter noch befchert,
Bicht roir, die andern mifchen ja die Karten
On diefem 3ajj, nach dem roir nicht begehrt.

Omar

Kägel: 'r roäred's au
gläfe ha do dem Schöl-
meftucki mit dere So-
desa3eig

(Shueri: 3 hä 3erft
gmeint, es feig ehnen
Gine durebrännt im
23urghöl3Ü oder 3'

K h i n a u uffe, ieh ifches
jo fchints Gine, too no

nie i dene 3roei ©fchäftere gfchafft heb.

Kägel: 2Je fo Gine fett mr uf Guern Sagbock

uelegge und abbolfchliroickle bis ï
Schnattere hett fo hoch roie Säublatere.

Ghueri: 2Benn j" Gu todgfeit hettid im
Slatt, roär fcho kei ä fo en Gtrüftig gfi,
das hett en anders Kumedi abgfetjt, fun-
derheitli roenn grad als Suegmües dä

2Iecklirog cho roär.
Kägel: 3hr fchriebed mr en allroäg fo

roie fo nüd, gftorben oder nüd und fäb
fchriebeder.

Ghueri: Sä Kümbeli hett ä fcho ufgfeht:
i derige Stucken ift r guet uf dr Sedere
und ich hett dricktiert; das hett es Sheater
gä, daß d' Kantonsröth 's Kad gfchlage
hettid über d' Stögen abe, roenn grad
Sihig gfi roär a fäbem Sag.

"Kägel: Clf dä Schnuderiflreich abe flieged

f nümmen ä fo gleitig i und fäb flieged f ;

funderheitli roenn derig chömed mit oert-
lehnte Sglindere.

Ghueri: 3nr hettid gfchmahget, roenn 'r
hettid chönnen i dr Keue Süri-Sitig läfe,
roie-n Gueri oiehjlfche Kei3 ufegflriche gfi
roärid und Guers 3art ©emüet und d

3ntelligans u

Kägel: Sänn miechtider mr aber bim
Ghr und Gid ä ßuftkur 3' Kägiftorf une,
groahrid 3 nu, allbed.

Ghueri: Sägid 3hr nu d' SSohret: Gn
Soppelliter Keue 3ahltider is, roäm'r 3
dä ©falle tätid.

K[ägel: 3 roill ehne grad telefoniere 3ur
Sorficht, roer roeiß, eb f es nüd am Gnd
glich na b'hackid, roenn r derna ä
Stündlerphrjfemie fchnitid.

roeifer Gngel
hapen 23 ir,
Kehligion,

[Jm ßerrn
©epeneteiter Gtanispediculus!

Siemes ift das 4. ßeu-
lige Gfterfeft, roo fie unß
mit ihrem theemokrati-
fchen Kriege ferfauiglen.
Gß ift aber 4 unß 1 Srofl.
daß eß berei3 lauter Cln-

^gläupige find, roo fiech fo
ipeftialifch auf4en, daß die
Sreckigfte 2öil3au 1 ßilien-

ift gegen diefälbigen. 2Baß
die ßeulige Kattholifche
fchon ©utes gefpirt, erflens

fon den 2lmerikahnern, roo eß darun-
der berei3 keine Kattholicken hot, harhin-
gegen 157 Sorten Stündler und Sroteflandi-
fche 2iugenfertreher fon allen Kahlipern?
Oter fon den Gngel lent er n, roo unß
dito nicht kennen roollten, for Sie in der
2Uiftgühle trinnen roaren? Clnd haft du,
lieper Sruother, das Köhlaug fergeffen, roo
Clnjj die Sranhoßen aufgefchlagen hapen
und Clnß bei lebentigem Ceibe geerbt hapen?
Clnd die Kufe en, roo 3hr Säterchen
unterm ßeuligen Ôater griechifche Schmuh-
kohnkuhren3 gem8 hot? Clnd erft Clnfere
©laupensbrüter im Sieden, roo
polenta und Ghianti fliegen, roo dem ßeu-
ligen Öater das Sein ftehlen, roo fle können
und 3bn nicht 3um öadikahn heraußlaffen?
Clnd die Sürken, roo die Siel-ßeifen-
betherei Srümpf ift? 3er 2öarheit die
2iehre, Stanislaus, die Sorhand hapen 2Bir
nur in Seutfchland und Gefl reich und
roo unfer 2Seihen nach dem Krieg noch

berei3 übiger bliehn roird als forher.
Sein femper 3er

ßadispediculus.

Sur
6chroei3<2rhcl3C in Italien
2öer Schroei3er heißt, ifl oogelfrei

3m Cand 3talia.
Gr roird gejagt, roer er auch fei,
2Sird denun3iert und eingelocht,
2Seil eben dort die Solksrout kocht

Und treibt 2Jllotria.

Clnd neuerdings, fo heijjt es gar
Som ßand 3ta''a<
Saß roieder angeklagt ein paar,
Sie 2lchtung fonfl genoffen

3a, daß flc f*0" erfchoffen!
2So bleibt ßeloetia?

2ïïan roeiß, die Kriegspfnchofe ift

So hier roie dort
Clnd überall ooll ßinterlift:
Sie rafet roie ein mildes Sier
Srum roünfchen auch oon Sern nun roir

Gin kräftig' 2öort.

Senn alfo kann's nicht roeitergehn

3m ßand 3talia:
Clnd nimmer können roir oerftehn,
2öas dort uns ein ©efandter nüht,
2Benn deine Kinder er nicht fchüht,
2Hama ßeloetia.

Soch aber ach, roir find neutral

ßier in ßeloetia.
Sum Sonnerroetter noch einmal,
Sas heißt doch nicht, daß oogelfrei

3m 2iusland jeder Schroei3er fei

Sonft hm ach ja. Omar

aildeutfch und ©alldeutfch!
Saftard ßiebhaberausgabe
Satik Sadtik? Ohne Seife??
Coffre fort Sor Safchendieben roird ge¬

roarnt 1

Kolonel3eile 2öas bringt die 3eile, Kolo-
nel: Ô. 8,1 eM

Sriefkaften der Redaktion
ilfrainifches ©etreide. Btan

fpricht allerdings daoon, dafj die
deutfehe Begierung der 6chroei3
das Bngebot gemacht habe, ihr
oon dem ukrainijchen ©etreide ein
geroiffes Quantum ab3utreten.
BJenn Sie meinen, dap man
da3U fo gan3 ohne roeiteres 3a"
fagen könne, irren Sie fich ge-
roaitlg. ©lauben Sie denn, jene
3ahlreichen Ba'ri°'en, die unfere
Bachbarn jenfeits des Bheins

fo fchlecht gemacht haben, dafj kein ßund ein Stück
Brot oon ihnen nehmen möchte, roerden ukrainifches
©etreide effen? Bicht roahr, das glauben Sie nicht.
2Jber roir glauben es.

3. 6. in Hlörfchtoil. Und dann roundert man fich,
roenn es im Bolke heifjt, daf) es immer diejenigen
feien, denen man Bertrauen fchenke, die diefes
Bertrauen mißbrauchen. Selbftoerftändlich! 2Sas man
nicht hat, kann man nicht mißbrauchen. Sa ifl das
Bolk gan3 felber fchuld. (Es muf) fich in ©ottes
Bamen die Geute genau anfehauen, die es mit feinem
Bertrauen 3U beehren gedenkt.

îdtcarô Stilgebauer. (Es ftimmt. Bîir haben nach-
gefchaut. Siefer Sichter der fich oon ©oethe nicht
einmal dadurch unterfcheidet, daß er andersroo gebürtig
ift, dichtete roörtlich, roie Sie in 3hrent Blatte lefen :

Sem nahm das Trommelfeuer den Berftand,
dem fchutjlos er drei Sage preisgegeben.

Sa3U fchrieb das Blatt: Ser Brme! Bîenn'elner
drei Sage fchufylos dem Berftand preisgegeben ifi,
muf) er ihn ja oerlieren. Oder follte hier Stilgebauer
bloß nicht deutfdi gekonnt haben??? Bîahrhaftig!
(Endlich hat es einer gemerkt, dajj diefer Urdeutfche"
nicht einmal feine Sprache kennt.

8). S. in 3üridj 4. Bîie es kommt, daf) roir aus
der Srankfurter Seitung" erfahren müffen. daf) der
Sürcher Stadtrat roieder einmal einen ijjump
aufzunehmen gedenkt? Sehr einfach: 2Seil der Sürcher
Stadtrat logifcherroeife denkt, daf) man fich in Srankfurt

für feinen Bump mehr intereffiert als in 3ürich.
Ohr Borfchlag. man möchte den Stadtrat mit feinen
^Jumpoerfuchen nach Srankfurt roeifen, ift ebenfo lo-
gifch, roie er brutal ift. Bielleicht roar es auch nur
3arte Bückfichtnahme, die den 3ürcher Stadtrat oer-
anlafjte, die Bachricht eines neuen Bnleihens blofi
oon außerhalb an die Beoölkerung Sürichs herantreten

3U laffen. Sröften Sie fich : Bïenn auch die

Srankfurter 3uerft erfuhren, daß in 3ürich gepumpt
roerden foll : roir dürfen dennoch in oollfter Unbe-
fchränktheit unfern ©eldbeutel herausrücken infofern

etroas darin ift.
Schönheitspflege. Bein, lieber Sreund, auch roenn

Sie in den erften Blonaten der Srauer find, ifl es
nicht unbedingt notroendig, daß Sie an Ohren Singernägeln

Trauerränder tragen. Bîan 3eigt fo etroas
in der modernen ©efellfchaft allenfalls um die Bugen,
roo es als fehr oornehm angefehen roird. Sie
Singernägel aber trägt man kür3 gefchnitten, höchjtens
daß man denjenigen des rechten Seigefingers etroas
länger ftehen läßt damit man roenigftens mit
einem Singer erfolgreich in der Bafe bohren kann.

6. fl. in ßern. Schon roieder 3U fpät eingetroffen.
Bei der gegenroärtigen Schlamperei, in der pch unfre
53oft gefällt, feitdem man höhere Sojen be3ahlen muß,
rechnen oerkehrstechnifch gebildete Baufleute als
normale Beife3eit eines Briefes oon Bern nach Sürich,
roenn man ©lück hat, oierund3it>an3lg Stunden.
Blanchmal geht es fogar noch fchneller. (Etroas länger
hingegen dauert ein Brief oon 3ürich-(Enge nach
3ürich-Bußerflhl. Bber da find nicht die Beamten
fchuld, roie Sie oermuten, fondern die Borfchriften,
an die fich die Beamten 3u halten haben.

fiamfter in 3ürich 5. ine fonderbare Srage: Ob
roir Ohnen raten, [Jhre Gebensmittel ebenfalls, roie
dies fo oiele 3ürcher tun, auf das Gand 3U retten?
gm ©egenteil 2Sir raten Ohnen fogar, alles hier
3U laffen und felber 3um Seufel 3U gehen. Safür,
daß die Borräte hier nicht oerkommen, roollen roir
dann fchon forgen.

Bedaktlon: Paul flltbeer. Selephon ßottingen 3175

Sruck und Berlag : ^ean $rep, 3ärid), Sianajtraße S

.Selephon Selnau 1013.

Resignation
Die Einen sckreien Jeter über Rußlancl,
Das scbmäblicb vergewaltigt worclen sel:

Die Anclern aber weisen flraks auf kZollanä
«Uncl stimmen an closselbige Gescbrei.

Die Einen Kämpfen für clie ..böcbsten Güter",
Die Anciern sür clie kleinen Rationen",
AIs welchen sie^ als einzig wakre kZüter,

Doli Liebe kürzen stets clie Rationen.

llncl zwiscken clrlnnen zappeln ciie Reutraien.
llmworben uncl umclrokt von beicien Seiten.
llncl wlnclen sick in großen Seelenqualen.
Auck sonst in allerlei Derlegenkeiten.

's ist kein erfreulick Bilcl, clas sick entwickelt

Vor unserm geist'gen Auge, uncl mit Grauen
Sekn wir clie Srieäenskossnung jäk zerstückelt

llncl sekn entsckwinclen jegiickes Vertrauen.

In ikren kaßgesckwoll'nen Augennehen
Sekn wir äie Rlensckkeit rettungslos sick wincien.
Sekn ikre Rincier gierig sick zerfetzen

llncl können wecier Sinn nock Lösung sinclen.

So lassen wir clenn lieber alles Denken:
Es fükrt zu nickts: vergeblich, cler Bersuck.

Was aus cien Sugen, wiecier einzurenken
Das Racl rollt weiter, uncj mit ikm cier Siuck.

Der aus cier Pkrase unci cier Gier geboren.
Die wir Im lleliermut Rultur" genannt
Rickt nur clle Esel Kaden lange Okren,
Das kaben wir In cliesem Rrieg erkannt.

So bleibt uns nickts. als tapfer abzuwarten.
Was uns clas Sckicksal weiter nock beschert,

Nickt wir, clie anciern miscken ja ciie Rarten

In cilssem Ioß. nack clem wir nickt begekrt.
Omar

Rägel: r wäreä's au
gläse ka vo äem Scböi-
mestucki mit äere To»
äesazeig

Ckueri: I kä zerst
gmeint. es seig eknen
Eine äurebrännt im
Burgbölzii oäer z'
R k i n a u usse. ietz isckes
jo sckints Eine, wo no

nie i äene zwei Gsckästere gscbasst keb.

Rägei: 2te so Eine sett mr us Euern Sagbock

ueiegge unä abbolscbiiwickie bis r
Scbnattere bett so böcb wie Säubiatere.

Ekueri: Wenn s Eu toägseit ketticl im
Blatt, wär scbo kei ä so en Etrüstig gsi,
äas bett en anäers Rumeäi obgseht. sun-
äerbeitii wenn graä als 5Zuegmües ää

Reckiirog cko wär.
Rägei: Ibr scbriebeä mr en ollwäg so

wie so nücl. gstorben oäer nüä unä säb

scbriebeäer.
Cbueri: Dä Rümbeli bett ä scbo usgsetzt:

i äerige Stucken ist r guet us är Seäere
unä ick kett äricktiert: äos kett es Tkeater
gä. äaß ä' Rantonsrötk 's Raä gsckiage
kettiä llber ä' Stägen abe. wenn graä
Sitzig gsi wär a säbem Tag.

Rägei: Us ää Scbnuäeristreicb abe stiegeä
s' nümmen ä so gleitig i unä säb stiegeä s' :

sunäerbeitii wenn äerig cbömeci mit vert-
leimte lZgiinäere.

Ekueri: Ikr kettiä gscnmahget. wenn r
kettiä cbönnen i är Reue Büri-!3itig läse.
wie-n Eueri vieksiscbe Reiz usegstricbe gst

wäriä unä Cuers zart Gemüet unä ä

Inteliigans u

Rägei: Dänn miecktiäer mr ader bim
Ebr unä Eiä ä Lustkur z' Rägistorf une.

gwakriä I nu. oilbeä.
Ebueri: Sägiä Ibr nu ä' Wobret: En

Toppeliiter Reue zabitiäer is. wäm'r I
ää Gsalie tätiä.

Rägei: I wi» ebne graä teiisoniere zur
Borsicbt. wer weiß, eb s' es nüä am Enä
glicb na b'backiä. wenn r äerna ä
Stünäierpbnsemie scbnitiä.

weißer Engel
bapen Wir.
Rebligion.

Im Kerrn
Gepeneteiter Stanispeàulusî

Dießes ist äas 4. Keu-
iige Osterfest, wo sie unß
mit ibrem tkeemokrati-
scben Rriege sersauigien.
Eß ist aber 4 unß I Trost.
äaß eß bereiz lauter Un-

.giäupige sinä. wo siecb so

Pefliaiiscb aus4en. äoß äie
Treckigste Milzau 1 Lilienist

gegen äiesäibigen. Waß
äie Keuiige Rattboiiscbe
sckon Gutes gespirt. erstens

son äen Amerikaknern. wo eß äarun-
äer bereiz keine Rattkoiicken Kot. Karkingegen

i 57 Sorten Stünäier unä Brotestonäi-
scke Rugensertreker son allen Roklipern?
Oter son äen Engel I entern, wo unß
äito nickt kennen wollten, sor Sie in äer
Mstgükie trinnen waren? (tnci kast äu.
lieper Bruotker. äas Röklaug sergessen. wo
Unß äie Sranhoßen ausgesckiagen kapen
uncl Unß bei iebentigem Leide geerbt bapen?
Uncl äie Rußen, wo Ikr Bätercben un-
ßerm Keuligen Gater griecbiscbe Scbmutz-
koknkukrenz gemö Kot? Unä erst Unßere
Glaupensbrüter im Sieclen. wo
Polenta unä Cbianti stießen, wo äem Keu-
iigen Saler äas Bein stekien. wo sie können
unä Ibn nicbt zum Saclikabn keraußlassen?
Unä äie Türken, wo äie Ries- Leisen-
betkerei Trumps ist? Der Worbeit äie
Aekre. Stanislaus, äie Borkanä kapen Wir
nur in Teutsckianä unä O est reick unä
wo unser Weihen nack äem Rrieg nocb

bereiz übiger biiekn wirä als forker.
Dein semper 2er

Loäispeäicuius.

Jur
Sckweîzerlietze in Italien
Wer Sckweizer keißt. ist vogeisrei

Im Lanä Itaiia.
Cr wirä gejagt, wer er auck sei.

Wircl äenunziert unä eingelockt.
Weil eben äort äie Boikswut kocbt

Unä treibt Allotria.

Unä neueräings. so beißt es gar
Rom Lanä Itaiia.
Daß wiecier angeklagt ein paar.
Die Acntung sonst genossen

Ia. äaß sie scbon erscbossenl

Wo bleibt Keioetia?

Rlan weiß, äie Rriegspsncbose ist

So bier wie äort
Unä überall voll Kinteriist:
Sie raset wie ein wiiäes Tier
Drum wünscben auà von Bern nun wir
Ein kräftig' Wort.

Denn also kann's nickt weitergekn

Im Lanä Itaiia:
Unä nimmer können wir verstekn.

Was äort uns ein Gesanäter nützt.

Wenn äeine Rinäer er nickt scküht.

Rlama Keioetia.

Docb ader acb. wir sinä neutral
Kier in Keioetia.
Zum Donnerwetter nocb einmal.
Das beißt äocb nicbt. äaß vogeisrei

Im Rusianä jeäer Scbweizer sei

Sonst km acb ja. «mar

LMàtsck unc! GaNdeutsà!
Bastarä Liebbaberausgabe
Batik Boätik? Okne Seife??
doktre tort Bor Tasckenäieben wirä ge-

warnt I

Rolonelzelie Was bringt äie Leiie. Roio-
nei: S. S.?

Briefkasten der Redaktion
Ukrainisches Herreise. Rlan

sprickt allerclings clavon, ciaß clie
cieutscke Regierung cier Sckweiz
cias Angebot gemackt kabe, Ikr
von clem ukrainischen Getreicie ein
gewisses Quantum abzutreten.
Wenn Sie meinen, ciaß man
ciazu so ganz okne weiteres Ja"
sagen könne, Irren Sie stck
gewaltig. Glauben Sie cienn, jene
zaklreicken Patrioten, ciie unsere
Nackbarn jenseits cies Rkeins

so sckleckt gemackt Kaden, ciaß kein tZuncl ein Stück
Brot von Iknen nekmen möckte. werclen ukrainisches
Getreicie essen? Richt wakr, cias glauben Sie nickt.
Aber wir glauben es.

I. 0. in Mörschrvil. Unci clann wunclert man sich,

wenn es Im Volke keißt. claß es immer ciiejenigen
seien, clenen man Vertrauen schenke, clie äieses
Vertrauen mißbrauchen. Selbstoerstäncilick! Was man
nickt kat, kann man nicht mißbraucken. Da ist clas

Volk ganz selber sckulä. Es muß sich in Gottes
Ramen äie Leute genau ansckauen, äie es mit seinem
Vertrauen zu beekren geäenkt.

Eöwarö Stilgebauer. Es stimmt. Wir kaben
nachgeschaut. Dieser Dichter äer sick von Goetke nickt
einmal äaäurck untersckeiäet, äaß er anäerswo gebürtig
ist, ciicktete wörtlick, wie Sie in Ikrent Blatte lesen-

Dem nakm äas Trommelfeuer äen Derstanä,
äem sckuhlos er ärei Tage preisgegeben.

Dazu schrieb äas Blatt: Der Arme! Wenn'einer
ärei Tage schuhlos äem Derstanä preisgegeben ist.

muß er Ikn ja verlleren. Qäer sollte kier Stilgebauer
bloß nicht äeutsck gekonnt Kaden??? Wakrkastig!
Enälick kat es einer gemerkt, äaß äieser llräeutscke"
nickt einmal seine Sprache kennt.

W. S. In Zürich 4. Wie es kommt, äaß wir aus
äer Sranksurter Zeitung" erfakren müssen, äaß äer
Zürcher Staätrat wieäer einmal einen Pump auszu-
nekmen geäenkt? Sekr einfach: Weil äer Zürcher
Staätrat ioglsckerroeise äenkt. äaß man sich in Srank-
furt für seinen Pump mekr interessiert als In Zürick.
Ikr Vorschlag, man möckte äen Staätrat mit seinen

Pumpversuchen nach Srankfurt weisen, ist ebenso Io-
gisck, wie er brutal ist. Vielleicht war es auch nur
zarte Rllcksicktnakme. äie äen Zürcher Staätrat ver-
anlaßte. äie Rackrickt eines neuen Anleikens bloß
von außerkalb an äie Bevölkerung Zürichs keran-
treten zu lassen. Trösten Sie sick : Wenn auck äie

Sranksurter zuerst ersukren, äaß in Zürick gepumpt
weräen soll: wir äürsen äennock in vollster llnbe-
sckränktkeit unsern Geläbeutel kerausrücken inso-
fern etwas äarin ist.

Schönheitspflege. Rein. lieber Sreunä, auch wenn
Sie In äen ersten Rîonaten äer Trauer sinä, ist es
nicht unbeäingt notwenälg, äah Sie an Ikren Singer-
Nägeln Trauerränäer trogen. Alan zeigt so etwas
in äer moäernen Gesellschaft allenfalls um äle Augen.
wo es als sekr vornekm angeseken wirä. Die Sin-
gernägel ober trägt man kurz geschnitten, köckstens
äah man äenjenigen äes reckten Zeigefingers etwas
länger steken löht äamit man wenigstens mit
einem Singer erfolgreich In äer Nase bokren kann.

S. fl. in Sern. Sckon wieäer zu spät eingetroffen.
Bei äer gegenwärtigen Schlamperei, in äer sick unsre
Post gefällt, seitäem man köksre Taxen bezaklen muß.
rechnen verkekrstecknisck gediläete Rausleute als
normale Reisezeit eines Brieses von Bern nach 5ZürIch,

wenn man Glück kat. vlerunäzrvanzlg Stunäen.
Manchmal gekt es sogar nock schneller. Etwas länger
Kingegen äauert ein Brief von Zürick -Enge nack
Zürich- Außerstkl. Aber äa sinä nicht äie Beamten
sckulä, wle Sie vermuten, sonäern äie Vorschriften,
an äle sich äle Beamten zu kalten kaben.

Hamster ln Zürich S. Eine sonäerbare Srage: <Zb

wir Ibnen raten, Ikre Lebensmittel ebenfalls, wie
äies so viele Zürcher tun. aus äas Lanä zu retten?

Im Gegenteil Wir raten Iknen sogar, olles kler
zu lassen unä selber zum Teufel zu geken. Dafür.
äaß äle Vorräte kier nicht verkommen, wollen wir
äann schon sorgen.
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